
 
 

Paul Goesch, ohne Titel, um 1919/20 
Gouache auf Seidenpapier; 37,5 x 39,3 cm. Signiert u. l.: „G“. Akademie der Künste, Berlin, 

Baukunstarchiv (Erwerbung im Jahr 1994 aus dem Nachlass des Künstlers) 

 
 
 

Vortrag von Dr. phil. Stefanie Poley, Kunsthistorikerin, Köln 
 

„Man muß sich liebevoll versenken in andere Menschen, wenn man sie 
kennenlernen will.“ Über Empathie im Denken des Architekten und Malers 

Paul Goesch, Mitglied der „Gläsernen Kette“ 1919/20 
 
 

Tagung 
 

Empathie, Krise und Psychose 
45. Jahrestagung der „Deutschsprachigen Gesellschaft 
für Kunst und Psychopathologie des Ausdrucks“ (DGPA) 

 
 Schloss Neuhardenberg bei Berlin 

25.-28. Oktober 2012 
 

Der Vortrag ist neu ins Programm aufgenommen. 
                      >> Sa, den 27. Oktober, 10.15-10.40 Uhr                     Infos: S. 2 >> 



>> Bitte Beachtung –  
Die Organisatoren der Tagung, „GIB e.V.“, Berlin, Herr Erik Boehlke und Mitarbeiter, bitten freundlichst 
zur Kenntnis zu nehmen: 
 
 
1.  Übernachtung und Programm: 
 

 Im Schloss Neuhardenberg gibt es aktuell keine freien Zimmer mehr. Bitte nutzen Sie die in der 
Umgebung vorhandenen Übernachtungs-Möglichkeiten: 
> Siehe das Tagungs-Programm auf der Internetseite www.dgpa.org . 
 

 Das Konzert am Sonnabend-Abend (27.10., Beginn 20 Uhr) ist ausverkauft. 
 
2. Anmeldung und Gebühren: 
 

Modalitäten für ...  
 
 ... für die Teilnahme an der gesamten Tagung: 

> Siehe das Tagungs-Programm auf der Internetseite  www.dgpa.org . 
 

 ... für die Teilnahme an nur 1 Tag: 
> Ob und wie eine vorherige Anmeldung erforderlich ist, bitte ich direkt von Herrn Erik Boehlke 
und Mitarbeitern zu erfragen. >> Mail: e.boehlke@gib-ev.de , Tel: 0049 (0)30 91 20 75 60. 
> Die Zahlung einer Gebühr ist erforderlich; den Betrag bitte gegebenenfalls vor Ort an der 
Kasse erfragen. 

 
 
3. Wegbeschreibung von Berlin nach Schloss Neuhardenberg: 
 

 Für Autofahrer gibt die DGPA diese Karte an die Hand: 
 

 
 

 Allen anderen Teilnehmern, die z.B. via Flug oder Zug in Berlin eintreffen, wird empfohlen, die 
weitere Anreise nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu wählen, da diese beschwerlich ist. 
Für diese Teilnehmer wird von Seiten der Organisatoren freundlicherweise ein Zubringerdienst 
arrangiert werden. 
> Die nähere Information hierzu wird allen, die es betrifft, nach der Anmeldung von den Orga-
nisatoren aus Berlin zugesandt werden. 

 
 
 
Köln, den 18. September 2012 
 
Mit meinen besten Grüßen ! 

 
Ihre Stefanie Poley 

 
Dr. Stefanie Poley, Vorsitzende des „Freundeskreis Paul Goesch e.V.“, Köln 
( www.freundeskreis-paul-goesch.de ) 


